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1. Ausgangslage 

 

Die NOB-Geschäftsstelle (RW Oberwallis AG) hat in Zusammenarbeit mit dem NOB-Aus-

schuss eine Umfrage erstellt, um das Zusammenarbeitspotenzial der Berggemeinden aufzu-

zeigen und den Handlungsbedarf in den verschiedenen Gemeindebereichen zu identifizieren. 

Die Umfrage „Zusammenarbeitspotenzial und Handlungsbedarf“ wurde mittels einer Excel-

Datei erstellt (vgl. Anhang).  

 

Die Umfrage wurde am 12. Dezember 2016 per Mail den 44 Netzwerkgemeinden zugesandt. 

Zusätzlich wurde am 29. Dezember 2016 ein Reminder versandt. Für den Ausschuss und für 

die Geschäftsstelle war es wichtig, das Knowhow und die Erfahrungen der abtretenden Ge-

meindepräsidenten/innen abholen zu können.   

 

2. Rücklaufquote 

 

Alle 44 Netzwerkgemeinden wurden angeschrieben. Insgesamt haben 24 Gemeinden die Um-

frage ausgefüllt, dies entspricht einer Rücklaufquote von 55%.  

 

3. Fragestellung  

 

Es wurden zwei Fragen gestellt.  

 Zusammenarbeitspotenzial: Sehen Sie bei diesem Thema Zusammenarbeitspotenzial? 

Bitte kreuzen Sie Ja oder Nein an und ob ggf. Zusammenarbeit in diesem Bereich bereits 

besteht.  

 Handlungsbedarf: Bei welchen Themen sehen Sie den grössten Handlungsbedarf für Ihre 

Gemeinde? Bitte kreuzen Sie maximal 5 Themen an.  

 

4. Bereiche 

 

Folgende Bereiche wurden in der Umfrage vorgegeben:  

 

Verwaltung 

 Einwohnerkontrolle 

 Fremdenkontrolle 

 Buchhaltung / Rechnungswesen 

 Gemeindeschreiber 

 Schalterdienst 

 Personalmanagement 

 Juristische Beratung 

 Informatik 

 Gebühren, Steuern 

 Beschaffungswesen 
 

Infrastruktur 

 Bauverwaltung 

 Werkhof 

 Registerhalter 

 Brunnenmeister / Wasserversorgung 

 Deponien 

 Abwasser 

 Abfallbewirtschaftung 

 Parkplätze, Parkhäuser 

 Spiel- und Sportanlagen 

 Wanderwege 

Sicherheit 

 Gemeindeführungsstab 

 Gemeindepolizei 

 Rettungsdienst 

 Friedensrichter 

 Feuerwehr 

 Zivilschutz 

Bildung 

 Kinderkrippe 

 Kindergarten 

 Primarschule 

 Orientierungsschule 

 Musikschule 
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Gesundheit / Soziales 

 Hausarzt 

 Altersheim 

 Sozialwesen 

Weitere 

 Landwirtschaft 

 Forstwirtschaft 

 Raumplanung 

 Energie 

 Tourismus 

 Gewerbe 

 

Auf die Auflistung der möglichen Massnahmen zu den einzelnen Bereichen wurde explizit ver-

zichtet, da diese nicht abschliessend waren und zu einer Verzerrung der Umfrage hätten füh-

ren können.  

 

5. Auswertung 

 

5.1. Zusammenarbeitspotenzial 

 

5.1.1 Übersicht 

Die Tabelle 1 zeigt eine Übersicht der Antworten zur Frage des Zusammenarbeitspotenzials.  

 

Zusammenarbeitspotenzial Ja Nein 

Verwaltung   

Einwohnerkontrolle 5 16 

Fremdenkontrolle 8 12 

Buchhaltung / Rechnungswesen 8 14 

Gemeindeschreiber 7 14 

Schalterdienst 2 20 

Personalmanagement 6 17 

Juristische Beratung 15 9 

Informatik 16 8 

Gebühren, Steuern 9 13 

Beschaffungswesen 8 15 

Infrastruktur   

Bauverwaltung 10 12 

Werkhof 7 15 

Registerhalter 4 17 

Brunnenmeister / Wasserversorgung 11 11 

Deponien 14 7 

Abwasser 7 10 

Abfallbewirtschaftung 6 14 

Parkplätze, Parkhäuser 2 21 

Spiel- und Sportanlagen 8 15 

Wanderwege 15 4 

Sicherheit   

Gemeindeführungsstab 16 4 

Gemeindepolizei 8 12 

Rettungsdienst 15 4 

Friedensrichter 9 14 

Feuerwehr 14 4 

Zivilschutz 14 4 

Bildung   

Kinderkrippe 14 2 

Kindergarten 10 6 

Primarschule 11 5 

Orientierungsschule 12 3 

Musikschule 9 9 
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Gesundheit / Soziales   

Hausarzt 13 5 

Altersheim 12 4 

Sozialwesen 13 4 

Weitere   

Landwirtschaft 9 11 

Forstwirtschaft 9 7 

Raumplanung 13 10 

Energie 9 11 

Tourismus 16 2 

Gewerbe 10 11 

Tabelle 1: Übersicht Zusammenarbeitspotenzial 

 

5.1.2 Rating 

 Die nachfolgenden Tabellen 2 und 3 sind nach absteigender Anzahl der Nennungen sortiert.  
 

Zusammenarbeitspotenzial vorhanden – Anzahl Ja 

Informatik - Verwaltung 16 

Gemeindeführungsstab - Sicherheit 16 

Tourismus - weitere 16 

Juristische Beratung - Verwaltung 15 

Wanderwege - Infrastruktur  15 

Rettungsdienst - Sicherheit 15 

Deponien - Infrastruktur 14 

Feuerwehr - Sicherheit 14 

Zivilschutz - Sicherheit 14 

Kinderkrippe - Bildung 14 

Hausarzt - Gesundheit / Soziales 13 

Sozialwesen - Gesundheit / Soziales 13 

Raumplanung - weitere 13 

Orientierungsschule - Bildung 12 

Altersheim - Gesundheit / Soziales 12 

Brunnenmeister / Wasserversorgung - Infrastruktur 11 

Primarschule - Bildung 11 

Bauverwaltung - Infrastruktur 10 

Kindergarten - Bildung 10 

Gewerbe - weitere 10 

Gebühren, Steuern - Verwaltung 9 

Friedensrichter - Sicherheit 9 

Musikschule - Bildung 9 

Landwirtschaft - weitere 9 

Forstwirtschaft - weitere 9 

Energie - weitere 9 

Fremdenkontrolle  - Verwaltung 8 

Buchhaltung / Rechnungswesen - Verwaltung 8 

Beschaffungswesen - Verwaltung 8 

Spiel- und Sportanlagen - Infrastruktur 8 

Gemeindepolizei - Sicherheit 8 

Gemeindeschreiber - Verwaltung 7 

Werkhof - Infrastruktur 7 

Abwasser - Infrastruktur 7 

Personalmanagement - Verwaltung 6 

Abfallbewirtschaftung - Infrastruktur 6 

Einwohnerkontrolle - Verwaltung 5 

Registerhalter - Infrastruktur 4 

Schalterdienst - Verwaltung 2 

Parkplätze, Parkhäuser - Infrastruktur 2 
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Tabelle 2: Rating - Zusammenarbeitspotenzial - Anzahl Ja 

Vor allem in den Bereichen Informatik, Gemeindeführungsstab, Tourismus, juristische Bera-

tung, Wanderwege und Rettungsdienst sehen die Berggemeinden ein hohes Potenzial der 

Zusammenarbeit. Bei den Themen Einwohnerkontrolle, Registerhalter, Schalterdienst und 

Parkplätzen sehen nur einige Gemeinden ein Zusammenarbeitspotenzial.  

 

Zusammenarbeitspotenzial vorhanden – Anzahl Nein 

Parkplätze, Parkhäuser - Infrastruktur 21 

Schalterdienst - Verwaltung 20 

Personalmanagement - Verwaltung 17 

Registerhalter - Infrastruktur 17 

Einwohnerkontrolle - Verwaltung 16 

Beschaffungswesen - Verwaltung 15 

Werkhof - Infrastruktur 15 

Spiel- und Sportanlagen - Infrastruktur 15 

Buchhaltung / Rechnungswesen - Verwaltung 14 

Gemeindeschreiber - Verwaltung 14 

Abfallbewirtschaftung - Infrastruktur 14 

Friedensrichter - Sicherheit 14 

Gebühren, Steuern - Verwaltung 13 

Fremdenkontrolle  - Verwaltung 12 

Bauverwaltung - Infrastruktur 12 

Gemeindepolizei - Sicherheit 12 

Brunnenmeister / Wasserversorgung - Infrastruktur 11 

Landwirtschaft - weitere 11 

Energie - weitere 11 

Gewerbe - weitere 11 

Abwasser - Infrastruktur 10 

Raumplanung - weitere 10 

Juristische Beratung - Verwaltung 9 

Musikschule - Bildung 9 

Informatik - Verwaltung 8 

Deponien - Infrastruktur 7 

Forstwirtschaft - weitere 7 

Kindergarten - Bildung 6 

Primarschule - Bildung 5 

Hausarzt - Gesundheit / Soziales 5 

Wanderwege - Infrastruktur  4 

Gemeindeführungsstab - Sicherheit 4 

Rettungsdienst - Sicherheit 4 

Feuerwehr - Sicherheit 4 

Zivilschutz - Sicherheit 4 

Altersheim - Gesundheit / Soziales 4 

Sozialwesen - Gesundheit / Soziales 4 

Orientierungsschule - Bildung 3 

Kinderkrippe - Bildung 2 

Tourismus - weitere 2 

Tabelle 3: Rating - Zusammenarbeitspotenzial - Anzahl Nein 

 

Die Berggemeinden sehen vor allem in den Bereichen Verwaltung und Infrastruktur kein Zu-

sammenarbeitspotenzial.  
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5.2. Zusammenarbeit  

 

5.2.1 Rating 

In der Tabelle 4 sind die Bereiche, nach absteigender Anzahl Nennungen, ersichtlich, in denen 

die Gemeinden bereits heute zusammenarbeiten.  

 

Zusammenarbeit besteht bereits -  Anzahl Ja 

Orientierungsschule - Bildung 23 

Primarschule - Bildung 22 

Kindergarten - Bildung 20 

Zivilschutz - Sicherheit 19 

Altersheim - Gesundheit / Soziales 19 

Forstwirtschaft - weitere 19 

Feuerwehr - Sicherheit 18 

Tourismus - weitere 18 

Kinderkrippe - Bildung 17 

Musikschule - Bildung 16 

Sozialwesen - Gesundheit / Soziales 16 

Wanderwege - Infrastruktur 14 

Rettungsdienst - Sicherheit 14 

Gemeindeführungsstab - Sicherheit 11 

Landwirtschaft - weitere 11 

Abwasser - Infrastruktur 10 

Energie - weitere 10 

Gemeindepolizei - Sicherheit 7 

Hausarzt - Gesundheit / Soziales 7 

Abfallbewirtschaftung - Infrastruktur 5 

Gewerbe - weitere 4 

Fremdenkontrolle - Verwaltung 3 

Brunnenmeister / Wasserversorgung - Infrastruktur 3 

Deponien - Infrastruktur 3 

Spiel- und Sportanlagen - Infrastruktur 3 

Werkhof - Infrastruktur 2 

Friedensrichter - Sicherheit 2 

Einwohnerkontrolle - Verwaltung 1 

Gemeindeschreiber - Verwaltung 1 

Bauverwaltung - Infrastruktur 1 

Registerhalter - Infrastruktur 1 

Parkplätze, Parkhäuser - Infrastruktur 1 

Raumplanung - weitere 1 

Buchhaltung / Rechnungswesen - Verwaltung 0 

Schalterdienst - Verwaltung 0 

Personalmanagement - Verwaltung 0 

Juristische Beratung - Verwaltung 0 

Informatik - Verwaltung 0 

Gebühren, Steuern - Verwaltung 0 

Beschaffungswesen - Verwaltung  0 

Tabelle 4: Rating - Zusammenarbeit besteht bereits - Anzahl Ja 

 

Auffallend ist, dass in den Bereichen Bildung, Gesundheit / Soziales und Sicherheit die Berg-

gemeinden bereits mit anderen Gemeinden zusammenarbeiten. Im Bereich Verwaltung gibt 

es bisher nur eine geringe bis keine Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden.  
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5.3. Handlungsbedarf 

Die Gemeinden durften maximal fünf Bereiche ankreuzen, bei denen sie den grössten Hand-

lungsbedarf für ihre Gemeinde sehen.  

 

5.3.1 Rating 

In der Tabelle 5 sind die Bereiche, nach absteigender Anzahl Nennungen, ersichtlich, in denen 

die Gemeinden den grössten Handlungsbedarf sehen.  

 

Handlungsbedarf 

Juristische Beratung - Verwaltung 8 

Raumplanung - weitere 8 

Bauverwaltung - Infrastruktur 7 

Gemeindeführungsstab - Sicherheit 7 

Hausarzt - Gesundheit / Soziales 6 

Brunnenmeister / Wasserversorgung - Infrastruktur 5 

Gemeindepolizei - Sicherheit 5 

Beschaffungswesen - Verwaltung 4 

Friedensrichter - Sicherheit 4 

Tourismus - weitere 4 

Werkhof - Infrastruktur 3 

Deponien - Infrastruktur 3 

Sozialwesen - Gesundheit / Soziales 3 

Energie - weitere 3 

Fremdenkontrolle - Verwaltung 2 

Informatik - Verwaltung 2 

Registerhalter - Infrastruktur 2 

Abfallbewirtschaftung - Infrastruktur 2 

Feuerwehr - Sicherheit 2 

Primarschule - Sicherheit 2 

Altersheim - Gesundheit / Soziales 2 

Gewerbe - weitere 2 

Buchhaltung / Rechnungswesen - Verwaltung 1 

Gemeindeschreiber - Verwaltung 1 

Personalmanagement - Verwaltung 1 

Gebühren, Steuern - Verwaltung 1 

Abwasser - Infrastruktur 1 

Wanderwege - Infrastruktur 1 

Rettungsdienst - Sicherheit 1 

Kinderkrippe - Bildung 1 

Kindergarten - Sicherheit 1 

Einwohnerkontrolle - Verwaltung 0 

Schalterdienst - Verwaltung 0 

Parkplätze, Parkhäuser - Infrastruktur 0 

Spiel- und Sportanlagen - Infrastruktur 0 

Zivilschutz - Sicherheit 0 

Orientierungsschule - Sicherheit 0 

Musikschule - Sicherheit 0 

Landwirtschaft - weitere 0 

Forstwirtschaft - weitere 0 

Tabelle 5: Rating Handlungsbedarf 

 

In den Bereichen Juristische Beratung, Raumplanung, Bauverwaltung und Gemeindefüh-

rungsstab haben die Gemeinden den grössten Handlungsbedarf.  
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6. Resultat 

 

Die Bereiche mit dem grössten Handlungsbedarf werden dem Zusammenarbeitspotenzial ge-

genübergestellt und gewichtet. Der Handlungsbedarf wird mit 2/3 und das Zusammenar-

beitspotenzial mit 1/3 gewichtet.  

 

 
Handlungsbe-

darf 
Zusammenar-
beitspotenzial  

Gewichtung 

Juristische Beratung  8 15 10.3 

Raumplanung 8 13 9.7 

Bauverwaltung 7 10 8 

Gemeindeführungsstab 7 16 10 

Hausarzt  6 13 8.3 

Brunnenmeister / Wasserversorgung  5 11 7 

Gemeindepolizei  5 8 6 

Beschaffungswesen  4 8 5.3 

Friedensrichter  4 9 5.6 

Tourismus 4 16 8 

Tabelle 6: Vergleich Handlungsbedarf – Zusammenarbeitspotenzial 

 

7. Weiteres Vorgehen 

 

An der NOB-Konferenz vom 20. April 2017 wurden die Resultate der Umfrage präsentiert. Da 

bei der Thematik Raumplanung, die RW Oberwallis AG bereits ein Projekt lanciert hat und weil 

STRATOS den Bereich Tourismus deckt, wurde an der Konferenz beschlossen, folgende The-

men weiter zu berücksichtigen: 

 

 Juristische Beratung 

 Bauverwaltung 

 Gemeindeführungsstab 

 Hausarzt 

 Brunnenmeister / Wasserversorgung 

 

Die Gemeinde Gondo-Zwischbergen hat an der Konferenz den Antrag gestellt, die Thematik 

Informatik ebenfalls aufzunehmen. Die Konferenz hat diesen Antrag genehmigt. 

 

Im nächsten Schritt werden nun in verschiedenen Arbeitsgruppen Lösungsansätze zu diesen 

Themen erarbeitet. 

 

8. Kommentare / Ergänzungen 

 

 Handlungsbedarf: Gemeindepolizei, sobald es Pflicht ist, dass jede Gemeinde eine Ge-

meindepolizei haben muss. 

 Interessant wäre eine Vorstellung von Best-Practice-Beispielen, bei denen die Verwaltung 

über mehrere Gemeinden zusammengefasst ist, ohne dass die Körperschaften vollständig 

integriert/fusioniert sind. Neue funktionierende Wege zwischen Alleingang und Fusion sind 

momentan gefragt. Zur Fusion ist es vielerorts noch ein zu grosser Schritt. Budgetverant-

wortung, strategische Leitung verbleiben in der Gemeinde, aber Umsetzung zentral z.B. 

Zweckgemeinden, Geschäftsleitungsmodell, etc.  



c/o RW Oberwallis AG │Aletsch Campus │Bahnhofstrasse 9c │3904 Naters │+41 27 921 18 88 │info@rw-oberwallis.ch
  

 

  
 

Seite 9 von 10 

 

 Weiteres Zusammenarbeitspotenzial: Sicherheitsbeauftragter, mehrere Sitzungen am glei-

chen Abend am gleichen Ort. 

 Ich bin klar der Meinung, dass die Politstrukturen in unserem Kanton nicht stimmen. Inter-

kantonale Zusammenarbeit bei Selbstständigkeit macht heute sicher Sinn in den Berei-

chen Schule, Sicherheit und Raumplanung. Andere Bereiche sind möglich, bleiben bei mir 

aber mit der Frage offen, wenn überall Zusammenarbeit, warum nicht Fusion? Dieses 

Thema sollte zwingend noch vermehrt diskutiert werden und zwar aus Überzeugung, nicht 

aus Angst. Kleine Gemeinden haben heute grundsätzlich in allen Bereichen Handlungs-

bedarf (Exekutive, Verwaltung, Informatik, Steuerregister, usw.). 

 Eine vermehrte Zusammenarbeit ist immer verbunden mit einer gewissen Unsicherheit. 

Jede beteiligte Gemeinde kann jederzeit wieder aussteigen. Für Stabilität kann deshalb 

nur eine Fusion oder zumindest ein unabhängiger Gemeindeverband sorgen. Zusammen-

arbeiten sind deshalb lediglich ein Zwischenschritt und müssten konsequenterweise zur 

Fusion führen.    

 In diesem Zusammenhang wäre wohl auch noch wichtig aufzulisten, welche Bereiche denn 

für die Berggemeinden wirklich von Nachteil sind. Die Berggemeinden sind immer wieder 

(kleinen oder grossen) Veränderungen gegenübergestellt, welche im Endeffekt dann die 

Probleme der Berggemeinden immer grösser werden lassen. Da wäre z.B.  

- Finanzausgleich und Unternehmenssteuerreform: Die Reichen profitieren und die 

Berggemeinden gehen leer aus 

- Kürzung der NRP-Gelder auf nationaler Ebene 

- Verschlechterung Service public: Beispiel: die finanzielle Unterstützung des Agglo-

merationsverkehrs soll weiter ausgebaut werden – die Berggemeinden verlieren 

laufend Buslinien usw. 

Das wäre doch auch ein Thema, welches greifbar macht, wo eigentlich die Nachteile ent-

stehen. 

 Mir scheint es aber sehr wichtig, dass erstmal die Zusammenarbeit unter den Regionsge-

meinden funktioniert. Selbstverständlich macht Zusammenarbeit meistens Sinn.  

 Ich konzentriere mich vor allem auf den Talrat und die Regionalpräsidentenkonferenz des 

Bezirks, wenn es um Austausch und Zusammenarbeit geht. Aber auch der Blick über die 

Bezirksberge ist natürlich auch wichtig - uns beschäftigen dieselben Themen. Viele Res-

sorts in eurer Liste sind bereits in unserem Tal gemeinsam oder dann regional organisiert 

oder werden sowieso vorgegeben. Da wir sehr gut und regelmässig miteinander funktio-

nieren, vor allem auf der operativen Ebene, entstehen laufend gemeinsame Ideen. Ich 

kann nur für meine Region sprechen, aber wir müssen die bereits aufgegleisten Koopera-

tionen richtig zum Laufen bringen, bevor wir den Bürgern wieder was Neues präsentieren. 

Ansonsten sind die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit nicht gegeben 

und der Rückhalt aus der Bevölkerung wäre nicht da. Und dieser Rückhalt ist das A und 

O. 
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9. Anhang 

 

 


